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 Fr. G. ist sehr interessiert, nennt die Schalen sofort „Klangkörper“, hat 

früher Akkordeon gespielt. Sie erkennt Unterschiede zwischen den 

einzelnen Schalen, sie hört die Töne und fühlt sich wohl. 

Sie erzählt, dass sie früher gerne getanzt habe. Sie habe jede 

Gelegenheit genutzt und beim Tanzen Anzüge getragen. 

22.06.2012 Fr. G. besucht die Gruppe erneut und erinnert sich an die 

Klangschalen. Sie ist sehr experimentierfreudig und schlägt die 

einzelnen Schalen an. Sie stellt Unterschiede fest und mag die hohen 

Töne besonderes. 

Sie ist sehr aufgeschlossen und Genießt die Gruppenveranstaltung. 

24.08.2012 Fr. G. erfreut sich heute wieder am Gruppenangebot. Bereits zu 

Anfang schlägt sie die Schalen an, lächelt, bemerkt Unterschiede und 

benennt diese. „Helle Töne umarmen mich“, sagt sie. Dunkle Töne 

hingegen ließen sie an schlechte Zeiten erinnern. Sie lässt sich ein und 

fühlt die Schwingungen auf ihrer Hand. Sie fragt mich, ob ich sie 

auch einmal allein auf ihrem Zimmer besuchen könnte. 

04.09.2012 Fr. G. ist hocherfreut, dass sie heute einmal allein mit den 

Klangschalen ist. Dies hatte sie sich so gewünscht und Bedankt sich 

dafür, dass ich darauf eingehen konnte. 

Sie fragt nach der Zusammensetzung der Klangschalen und ihrem 

Gewicht. Sie mag es, wenn alle Schalen angeschlagen werden und ein 

Klangteppich entsteht. 

13.12.2012 Heute besucht Fr. G. wieder die Gruppe, es ist ihr Geburtstag. Wir 

singen ihr ein Lied und schenken ihr zu ihrem Ehrentag einen Klang. 

Sie bedankt sich bei jedem einzelnen Teilnehmer und ist sichtlich 

glücklich. Fr. G. probiert erneut selbst die Klangschalen aus und 

bestimmt Tonhöhen. Sie ist sehr Konzentriert und hört darauf, wie 

lange die Schalen klingen. Sie fühlt die Vibrationen und gibt an, bis 

wohin sie die Schwingungen spüren kann. Sie ist sehr ausgeglichen 

und lacht. Es machte ihr wieder große Freude, die Gruppe zu 

besuchen. Sie bedankt sich. Sie freut sich auf ein weiteres Treffen. 

07.03.2013 Fr. G. ist hocherfreut, heute wieder nach einiger Zeit die Gruppe 

besuchen zu können. Sie umarmt mich und sagt, dass sie sich sehr 

freue. Sie genießt die Klangschalen und bei jedem Ton erhellt sich ihr 

Blick. Sie schlägt auch selbst an und ihre Freude ist groß. Sie ist sehr 

dankbar, dabei zu sein. 



  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  



  
 

 

 

 


